
Sonntagsfahrübung  der Pontoniere Schönenwerd Gösgen 

 (Michel Eichenberger: Pressechef) 

Unter dem Motto: Es gibt kein schlechtes Wetter nur die falschen Kleider! 
 

Am  Sonntag,  30.  Mai  war  es  wie  jedes  Jahr  wieder  einmal  so  weit.  Die  traditionelle 
Sonntagsfahrübung  inklusive  Vereinsmeisterschaft  der  Pontoniere  Schönenwerd‐Gösgen  stand  auf 
dem Jahresprogramm. Die Wetterprognosen für den Sonntag  liessen jedoch  nichts Gutes bezüglich 
des Wetters erahnen. Nichts desto trotz fand sich nahezu der gesamte Verein um 09:00 beim Depot 
ein, wenn einigen auch der Unmut über das Wetter in den Gesichtern geschrieben stand. Doch nach 
dem Motto, „es gibt kein schlechtes Wetter nur die falschen Kleider“, motivierte der Fahrchef Hugo 
Huber die Gruppe sich startklar zu machen. Zu Beginn galt es einen Schnürparcours zu absolvieren, 
der  danach  noch  mit  einem  Spanntauwurf  gekrönt  wurde.  Die  individuellen  Einzelleistungen 
variierten  sehr  stark  zwischen  den  „Profis“  und  den  „Freizeitschnürern“,  aber  Spass  an  diesen 
Disziplinen  hatten  schlussendlich  alle  Teilnehmer.  Danach  ging’s  dann  aufs  Wasser.  Der  Regen 
wechselte  den  ganzen Morgen  zwischen  einem  leichten  Nieseln  und  sintflutartigen  Schauern.  So 
nahmen dann die Aktiven den Parcours  in Angriff. Als Wettkampfstrecke hatte Hugo und Michi die 
Übung der bevorstehenden Schweizermeisterschaft der Jungpontoniere ausgesteckt, um den Ablauf 
schon mal mit einer grossen Anzahl Boote testen zu können. Beim zweiten Durchgang wurden dann 
die  Positionen  im  Boot  vertauscht.  So  konnten  dann  auch mal  die Vorderfahrer  das  Business  des 
Steuermanns und umgekehrt am eigenen Leibe „erfahren“. Nach dem eher handwerklichen Teil der 
Sonntagsfahrübung ging’s dann um 11:00 Uhr zum geselligen Teil über, bei welchem zusammen mit 
den Angehörigen ein gemütlicher Nachmittag mit Grilladen, Salaten und einem feinen Dessertbuffet 
verbracht wurde. Die über 80 Personen wurden von Kari Hengartner und seinem Team wie  immer 
perfekt  bewirtet.  Herzlichen  Dank  hierfür  an  Kari  und  alle  seine  fleissigen  Helfer.  Am  späten 
Nachmittag  ging  dann  eine  zwar  verregnete  aber  trotzdem  erfolgreiche  und  unterhaltsame 
Sonntagsfahrübung  zu  Ende.  Ein Herzlicher Dank  hiermit  nochmals  an  die Organisatoren  und  alle 
Beteiligten. 

 

    
Vorbereitungen zum Fahren werden getroffen  Spanntauwerfen 

 


